
Kraftstoffe und Umwelt – Was sich am 1. Januar ändert
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Zum Jahreswechsel 2023 am Sonntag, dem 1. Januar, treten mehrere Maßnahmen
in Frankreich in Kraft. Dazu gehören kostenlose Kondome für Personen unter 26
Jahren, aber auch das Ende der Ermäßigung für Treibstoff.

Ab Sonntag, dem 1. Januar, können Autofahrer in Frankreich nicht mehr von dem Rabatt der
Regierung auf die Kraftstoffpreise profitieren. Ab dem 1. Januar endet die Ermäßigung von 10
Cent auf einen Liter Benzin oder Diesel. Stattdessen wird den Franzosen mit dem geringsten
Einkommen eine individuelle Entschädigung von 100 Euro gezahlt.

Fast-Food-Restaurants müssen ihre Speisen für den Verzehr im Haus auf echtem
Geschirr anbieten.

Im Einzelhandel wird ein Etikett mit einem QR-Code Auskunft darüber geben müssen, woher
bestimmte Kleidungsstücke stammen und wie hoch der Anteil an recyceltem Material ist. In
Fast-Food-Ketten wird es ab sofort verboten sein, den Kunden, die vor Ort essen,
Wegwerfgeschirr anzubieten. „Das spart ein bisschen mehr Geld und ist viel
umweltfreundlicher“, sagt eine Frau gegenüber France Télévisions. Ausserdem werden
Kondome für alle Personen unter 26 Jahren, auch für Minderjährige, kostenlos abgegeben.


